
„Wir in Weddinghofen“ feierte
10-jähriges  Bestehen  in  der
Kleingartenanlage  „Im
Krähenwinkel“

Der Vorsitzende von „Wir in Weddinghofen“ Christian Weischede
(r.) überreicht dem Vorsitzenden des KGV „Im Krähenwinkel“
Michael Ludwig den ersten Briefkasten.

Der Verein „Wir in Weddinghofen“ feierte vergangenen Samstag
sein  10-jähriges  Bestehen  im  Kleingartenverein  „Im
Krähenwinkel“.

„Es freut uns, dass so viele Mitglieder*innen, Vereine und
Institutionen von Weddinghofen mit uns das Vereinsjubiläums
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feiern wollen“, erzählte der Vorsitzende Christian Weischede.
Unter den Anwesenden war auch die Erste Beigeordnete Christine
Busch  und  überbrachte  in  ihrer  Rede  einerseits  die
Glückwünsche  der  Stadt  und  andererseits  wünschte  sie  dem
Verein alles Gute für eine genauso spannende und erfolgreiche
Zukunft: „Die Projekte des Vereins beleben den Ortsteil und
wir freuen uns, wenn es diese in mindestens weiteren zehn
Jahren genauso tun würden.“

Woran  der  Verein  natürlich  auch  festgehalten  will,  unter
anderem  steht  am  2.  Dezember  der  9.  Weddinghofer
Weihnachtsmarkt von 15-21 Uhr auf dem Gelände des Albert-
Schweitzer-Hauses statt. Einen anderen Ausblick auf zukünftige
Projekte  gab  Christian  Weischede  ebenfalls.  „Wir  möchten
wieder  das  ‚Wir‘  stärken.  Getreu  unserem  Motto  ‚Menschen
helfen Menschen!‘“, erzählt der Vorsitzende „deswegen haben
wir vor, in Zusammenarbeit mit den Vereinen, Briefkästen im
Ortsteil zu verteilen.“

Der  erste  Briefkasten  wurde  bereits  vom  Vorsitzenden  an
Michael Ludwig übergeben und von den Feiernden unterzeichnet.
Diese  Briefkästen  sollen  die  Wünsche  und  Ideen  der
Bürger*innen  auffangen  und  weitere  Möglichkeiten  zur
Gestaltung  des  Ortsteils  ermöglichen.


